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INFORMATION UND ANMELDUNG

Fortbildungsseminar  
für Migrantinnen und Migranten

 

„Wir  

             gehören  
   dazu“

TERMINE 
Die Fortbildung umfasst zwei Tagesseminare: 
Samstag, 21.02.2015 von 10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, 28.02.2015 von 10.00 – 17.00 Uhr
Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2015.

PROJEKTLEITUNG 
Prof. Dirk Lange, Leibniz Universität, AGORA, Politische Bildung 
Dr. Anwar Hadeed, amfn e.V.

VERANSTALTUNGSORT
Treffpunkt Gemeinwesenarbeit Bloherfelde/Eversten
Bloherfelder Straße 173 (direkt neben dem Stadtteilmarkt)
26129 Oldenburg

INFORMATION UND ANMELDUNG
Fragen? Rufen Sie uns an!

Petra Gargiso, amfn e.V.
Telefon: 	 (0511) 169 50319 
Fax: 	 (0511) 921 5527
E-Mail: 	 p.gargiso@amfn.de

Stadt Oldenburg
Lena Nzume M.A. 
Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe
Stabsstelle Integration
Büro des Oberbürgermeisters
Altes Rathaus  Markt 1
D-26105 Oldenburg
Telefon:	 (0441) 235-2188
Fax: 	 (0441) 235-3356
E-Mail: 	 lena.nzume@stadt-oldenburg.de

Arbeitsgemeinschaft  
Migrantinnen, Migranten  
und Flüchtlinge  
in Niedersachsen

Kurt-Schumacher-Straße 29 
30159 Hannover

Telefon: (0511) 169 503 19   
Fax: (0511) 921 55 27

info@amfn.de 
www.amfn.de

AGORA Politische Bildung
Institut für Didaktik der  
Demokratie

Leibniz Universität Hannover
Schlosswender Str. 1
30167 Hannover

Telefon: (0511) 762 4698  
Fax: (0511) 762 4199

agora@ipw.uni-hannover.de
www.ipw.uni-hannover.de/agora

Stadt Oldenburg
Stabsstelle Integration
Büro des Oberbürgermeisters
Altes Rathaus, Markt 1
26105 Oldenburg

Telefon:  (0441) 235-2188
Fax: 	 (0441) 235-3356

 



Für das zweitägige Fortbildungsseminar  
„Wir gehören dazu!“ am 21. Februar 2015 
und 28. Februar 2015 in Oldenburg melde  
ich mich verbindlich an: 				  
	

Name, Vorname

Anschrift

Telefon			 

E-Mail

Schul- / Berufsabschluss

Alter

Ort/Datum		  Unterschrift

Die erhobenen Daten werden im Rahmen des  
Projektes und nur für interne Zwecke verwendet und 
nicht weitergegeben. Die Datenschutzregeln werden 
eingehalten.

Anmeldung bitte bis zum 15. Februar 2015 an:
Petra Gargiso, amfn e.V., Projektkoordination
Telefon: 	 (0511) 169 50319 
Fax: 	 (0511)  921 5527
E-Mail:  	 p.gargiso@amfn.de

Stadt Oldenburg
Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe
Stabsstelle Integration 
Lena Nzume M.A.
Tel: (0441) 235-2188
E-Mail:  lena.nzume@stadt-oldenburg.de

ANMELDUNGINHALTE

�  fester Aufenthaltsstatus in der Bundesrepublik Deutschland
�  gute Deutschkenntnisse 

ABSCHLUSS UND ZERTIFIZIERUNG

Der erfolgreiche Abschluss der Fortbildung wird durch ein 
Zertifikat der amfn und der Leibniz Universität Hannover be-
scheinigt. 

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN 

„Wir gehören dazu“ – und wozu wollen wir gehören?  
Auch wenn Migrantinnen und Migranten unterschied-
liche Hintergründe und Interessen haben: Sie können 
eine starke Gruppe bilden, die ihre Interessen kommu-
nal sichtbar macht und durchsetzt.

Das Ziel einer demokratischen Einwanderungsgesellschaft ist 
es, allen ein Mitspracherecht zu geben. Gerade die Kommune 
bietet sich als erstes Feld an, für eigene Interessen und Wün-
sche einzutreten. Es geht um „uns“ – um Migrantinnen und 
Migranten, deren Bedürfnisse und Wünsche bisher nicht aus-
reichend beachtet wurden. 

Wer sich einmischen möchte, muss Wissen über kommunale 
Strukturen haben. Daher wurde eine Fortbildung für Zugewan-
derte entwickelt, die das Leben vor Ort mitgestalten wollen. 
So kann aus Integration Teilhabe werden.

Zielgruppe :	 Migrantinnen und Migranten
JJ mit Interesse an kommunaler Entwicklung 
JJ mit Interesse am politischen Geschehen 	

	 und gesellschaftlichen Engagement 
JJ VertreterInnen von Migrantenselbst- 

	 organisationen 
JJ Mitglieder von Integrationsbeiräten

Ziele der Fortbildung :	

JJ kommunale Mitwirkungsmöglichkeiten  
	 aufzeigen	
JJ die Wahrnehmung eigener Rechte, Pflichten 	

	 und Verantwortung ermöglichen
JJ Interesse an der Mitgestaltung wecken
JJ die eigene Identität und Einstellungen zur 	

	 deutschen Gesellschaft reflektieren

EINFÜHRUNG

In der Kommune gibt es viele verschiedene Möglichkeiten aktiv 
zu werden. Dafür ist es jedoch wichtig, über die Zusammenhän-
ge zwischen Politik und Verwaltung Bescheid zu wissen. Wenn 
man weiß, warum und wie Entscheidungen zustande kommen, 
wird man sich gezielter einmischen können. 

Der persönliche Einsatz kann mit diesem Wissen sehr erfolg-
reich sein und Spaß machen. 

Mit unterschiedlichen Methoden werden politische und verwal-
tungstechnische Strukturen dargestellt und Wissen über die 
Zusammenhänge vermittelt.

1. Modul: 
Welche Aufgaben haben Bund, Land und Kommune und wie 
funktioniert die Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und  
Politik?

2. Modul: 
Wer sind staatliche und zivilgesellschaftliche Akteure in der 
Kommune und was ist politisch?

3. Modul: 
Welche Rechte und Möglichkeiten habe ich, mich in die 
Gesellschaft einzubringen?

4. Modul: 
Präsentieren und andere von eigenen Ergebnissen überzeugen.

INHALTE DER FORTBILDUNG

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des  
Europäischen Integrationsfonds




